
 
 
 
P R E S S E M I T T E I L U N G  
 
Nachhaltigkeitsrat unterstützt Umdenken beim Biosprit  
 
Berlin, 09. April 2008 - „Die Korrektur der Biosprit-Politik durch die 
Bundesregierung ist richtig. Der Rat für Nachhaltige Entwicklung unterstützt 
das Umdenken beim Biosprit. Der Kurswechsel der Bundesminister Sigmar 
Gabriel und Horst Seehofer bestätigt die Empfehlungen des 
Nachhaltigkeitsrates“, so der Vorsitzende des Rates, Dr. Volker Hauff. 
 
„Eine rationale Diskussion ist dringend erforderlich“, sagt Volker Hauff. Am 
Konzept für eine umfassende Nutzung von Biomasse, einschließlich der Kraftstoffe, 
muss nun konstruktiv weitergearbeitet werden. „Die Biomasse-Strategie ist durch das 
Umdenken nicht beschädigt, sondern sollte mutig fortgeführt werden. Um zu einer 
nachhaltigen Mobilität zu kommen, sind nun andere und effektivere Wege zu finden“, 
so Hauff weiter.  
 
Der Nachhaltigkeitsrat hat darauf hingewiesen, dass die sinnvolle Gewinnung und 
Nutzung der Biomasse eine Innovation ist, die einen wesentlichen Beitrag zur 
nachhaltigen Entwicklung leisten muss. Der Einsatz von Biomasse vor allem in der 
Strom- oder Wärmeproduktion ist der Verbrennung als Treibstoff im Kraftverkehr 
eindeutig vorzuziehen. Die Korrektur der Beimischungsziele muss zum Anlass 
genommen werden, die Forschungsvorhaben zur Entwicklung der zweiten Generation 
von Agrokraftstoffen – also die Gewinnung von Biomasse aus Holz, pflanzlichen 
Reststoffen wie Stroh, und damit die Vermeidung von Zielkonflikten zur 
Nahrungsmittelproduktion - zu intensivieren und spezifische 
Nachhaltigkeitsstandards einzuführen. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter www.nachhaltigkeitsrat.de. 
 

___________________________________________________________________________
Bundeskanzlerin Angela Merkel hat den Rat für Nachhaltige Entwicklung im Mai 2007 neu berufen. 
Die Mitglieder des Rates entwickeln Beiträge für die Nachhaltigkeitsstrategie und –politik der 
Bundesregierung, benennen konkrete Handlungsfelder und Projekte und setzen sich dafür ein, dass 
Nachhaltigkeit zu einem wichtigen öffentlichen Anliegen wird. Informationen zum Rat und seinen 
Mitgliedern finden Sie auf www.nachhaltigkeitsrat.de. 
 
Was ist Nachhaltigkeit? Nachhaltige Entwicklung heißt, Umweltgesichtspunkte gleichberechtigt mit 
sozialen und wirtschaftlichen Gesichtspunkten zu berücksichtigen. Zukunftsfähig wirtschaften 
bedeutet also: Wir müssen unseren Kindern ein intaktes ökologisches, soziales und ökonomisches 
Umfeld hinterlassen. Das eine ist ohne das andere nicht zu haben. 
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